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Was mache ich bloß nach der Schule?! 

Meine Erfahrungen können dir weiterhelfen 

Jeder fragt dich: „Und weißt du schon, was du nach der Schule machst?“ und ständig 

musst du antworten: „Nein!“. Dann kommt die Frage: „Weißt du denn dann schon 

eine Richtung, die du einschlagen willst?“ und wieder musst du sagen: „Nein, auch 

das weiß ich nicht!“ Ob man kurz vor einem Hauptschulabschluss, Realschulab-

schluss oder dem Abitur  steht, die Zukunftsplanung wird für viele Jugendliche genau 

dann sehr zentral. Doch seine eigene Zukunft planen zu müssen ist doch alles an-

dere als einfach!  Die einen wissen zwar ganz genau, wie es für sie weiter gehen soll, 

doch die anderen  sind mit der Macht über die eigene Zukunft total überfordert. Egal, 

welchen schulischen Abschluss man macht, danach muss man wissen, wie es weiter 

gehen soll. Aber was macht man 

nur, wenn man absolut nicht 

weiß, was man mit sich selbst 

anfangen will?! Viele haben 

lange eine ge- naue Vorstel-

lung, mit was sie einmal Geld 

verdienen möchten, und 

dann merkt man irgendwann, 

wenn es ernst wird, dass das 

eigentlich nicht 1wirklich das ist, 

was einen erfüllt! Dass dir dann jeder sagt: „Aber langsam musst du echt mal wissen, 

was du nach der Schule machst!“ oder: „Wie du deine Zukunft angehst,  wird das nie 

was!“, hilft in solch einer Situation natürlich gar nichts! Aber auch der Einfluss von 

Eltern, Freunden oder Bekannten kann die Planung der eigenen Zukunft enorm er-

schweren. Aussagen wie: „Ich hätte ja gerne, dass du einmal Arzt/Ärztin wirst!“ oder 

„Die Firma musst du mal übernehmen!“ oder „Etwas anderes als ein Studium kommt 

gar nicht in Frage!“ engen viele angehende Erwachsene ein. Man will schließlich das 

machen, was einem Spaß macht, und nicht das, was irgendjemand  

anderes will. Vor allem will man sich aber nicht falsch entscheiden, denn wer will 
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schon einmal dastehen und eine Entscheidung bereuen, die sein ganzes Leben in 

eine andere Richtung geleitet hat, als man wollte?! Doch man muss das Leben als 

Buch sehen, das in viele Kapitel unterteilt ist. Nur wenn man sich für einen bestimm-

ten Weg entscheidet, heißt das ja noch lange nicht, dass man diesen Weg auf ewig 

gehen muss. 

Doch wenn man keine Ahnung hat, was 

man nach der Schule machen will, helfen 

ach so viele Worte nichts! Es geht mehr 

darum Hilfe zu finden! Jemanden, der dir 

hilft einen besseren Durchblick zu bekom-

men, um eine konkrete Vorstellung von der 

Zukunft zu gewinnen. Diese Hilfe habe ich 

bei Frau Burkert bekommen. Sie ist eine 

starke Persönlichkeit mit einem beeindru-

ckenden Lebenslauf. Sie hat eine Methode 

2 entwickelt, um speziell Schülern, die total 

planlos in Hinblick auf ihre Zukunft sind, zu helfen.  Mit Fachwissen und vor allem 

Berufserfahrung weiß sie genau, wo und wie sie die Hilfe angehen muss.  Ich durfte 

erfahren, wie hilfreich ein Gespräch, welches sich über drei Stunden zog, mit ihr war. 

Ich war recht unsicher, was mich wohl erwarten würde und habe mich gefragt, wie 

sie mir wohl helfen will? Ich wusste vor meinem Termin mit Frau Burkert partout 

nicht, was in mir steckt, geschweige denn, was ich mit mir in Bezug auf die Berufs-

welt anfangen kann. Klar, es gibt viele Wege, sich über Berufe zu informieren, doch 

was bringen einem 1000 Berufe, wenn man am Ende trotzdem nicht weiß, welcher 

Beruf zu einem passt?! Nach einiger Zeit voll Ungewissheit, was in einem steckt, ge-

ben viele auf und suchen sich dann irgendeinen passablen Werdegang aus, den sie 

sich vornehmen, doch bei Frau Burkert stand von Beginn an ICH im Mittelpunkt, ICH 

und meine STÄRKEN! Es gibt nur wenige Menschen, die genau wissen, wo ihre 

Stärken liegen, obwohl das Bewusstsein, worin man stark ist, ein wesentlicher As-
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pekt fürs Leben ist. Man muss doch selbst wissen, wer man ist und  

was man kann?! Sobald die Zukunft in den eigenen Händen liegt, ist es wichtig oder 

sogar unerlässlich zu wissen, welche besonderen Fähigkeiten man hat! Und jeder 

hat etwas Besonderes an und in sich! Frau Burkert hat mich gelehrt, dass es am 

wichtigsten ist, was ich kann, jedoch nicht, was ich nicht kann, denn das ist unwe-

sentlich und bringt einen nicht weiter. Anfangs konnte ich mir aus ihren Methoden 

nichts wirklich zusammenreimen. Ich habe mich gefragt, was ihr das wohl nutzen 

wird und wie sie mir damit helfen will, doch je mehr die Zeit verstrich, desto mehr er-

fuhr ich über mich selbst und wie wichtig meine Wesenszüge für meine Zukunft sind. 

Sie zwang mich quasi dazu mich mit mir selbst zu beschäftigen, was wirklich nicht 

sehr leicht ist! Ich hatte meine Schwierigkeiten mich selbst einzuschätzen. Wer 

macht das schon, wenn er allein zu 

Hause sitzt, sich mit sich selbst be-

schäftigen, zu sa- gen, ‚was kann 

ich?‘, ‚was kann ich nicht?‘. Ich 

denke die wenigs- ten. Selbst wenn, 

es würde verfälscht sein. Entweder man schätzt sich zu gut oder zu schlecht ein, 

doch dass man sich selbst so einschätzt, 3wie man wirklich ist, ist doch ein Ding der 

Unmöglichkeit?! Ich habe mir auch immer gedacht „Wer soll mir schon helfen kön-

nen?“ Und vor allem „Wie?“ Ich war nur drei Stunden bei Frau Burkert zu Besuch und 

habe jetzt ein Bild von mir, wie und wer ich bin, und vor allem weiß ich endlich, was 

ich kann und worauf ich achten muss, wenn ich mich über Berufsmöglichkeiten in-

formiere. Nein, ich bin nicht aus dem Gespräch herausgegangen und habe gesagt, 

so und das will ich werden. Nein, viel besser. Ich könnte jetzt jedem, der mich fragt, 

sagen, was für mich in einem Beruf wichtig ist. Dieser Schritt war für mich enorm 

wichtig! Mit Hilfe von Frau Burkert haben wir die Berufsmöglichkeiten eingeschränkt, 

indem wir darauf geachtet haben, wer ich bin und vor allem, worin ich stark bin. Ich 

kann sagen, was für mich gar nicht in Frage kommt und welche Berufe ich mir unter 

anderen vorstellen könnte. Der Vorteil daran, dass ich jetzt noch nicht zu 100% weiß, 

was ich werden will, ist, dass ich mit Hilfe meiner eigenen Kriterien eine ewige Liste 
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von Berufen vor mir liegen haben kann und am Ende den Beruf habe, der perfekt zu 

mir passt. So bleibt mir jetzt die Zeit durch Praktika mehr über meine Berufsvorstel-

lungen zu erfahren, welche sich durch Frau Burkert auf ungefähr 8 Berufe gesenkt 

haben, aber bei denen ich sagen kann, die Anforderungen in diesem Tätigkeitsfeld 

treffen auf mich zu. Aussagen wie: „Ja, ich kann mir so viel vorstellen, was ich einmal 

werden will!“ kann ich aus meinem Sprachgebrauch löschen und mit der Aussage: 

„Ich habe jetzt knapp eine Hand voll von Berufen, deren Anforderungen sich mit mei-

nen Wesenszügen decken und alle anderen Berufe sind einfach nicht meins!“ erset-

zen. Ich bin jetzt mitten in der 12. Klasse und habe noch etwas Zeit bis zu meinem 

Abitur, doch umso eher man weiß, welches Ziel man anstrebt, desto lieber lernt man, 

desto mehr Motivation und Willen steckt in einem. Ich rate jedem, der sich in einer 

ähnlichen Lage wie beschrie-

ben befindet, nehmt Frau 

Burkert als Un- terstützung an 

und gebt ihr die Möglichkeit 

euch zu helfen. Bereuen werdet 

ihr das auf kei- nen Fall! Es 

gibt nichts Bes- seres, als nach 

einiger Zeit des Unwissens und 

der Unklarheit einen Durch-

blick zu haben und zu wissen, wohin man will, denn ein Weg wird endlos, wenn man 

nicht weiß, wo das Ziel ist! Einige werden sagen: „Ja, alles schön und gut, aber es 

kostet Geld!“ Dann sage ich aber, wir geben heute für so vieles Geld aus, für Han-

dys, PCs, Autos, Computerspiele, Kosmetik, Kleidung und wenn man diese Kosten 

zusammenrechnet, summiert sich das ins Unendliche, doch wenn es sich nicht um 

etwas Materielles handelt, lohnt es sich für viele auf einmal nicht mehr! Die Zukunft 

ist unser Leben und es wird immer wichtiger zukunftsorientiert zu leben! Die Kosten 

für die Hilfe von Frau Burkert zusammengerechnet und auf die Zukunft verteilt wer-

den mikrokosmisch sein, denn diese Kosten werden einmalig anfallen! Den Beruf zu 

finden, den man liebt, schaffen nicht viele, doch frage ich mich, ist es zu bezahlen, 

dass dir jemand hilft deine Zukunft auf die Reihe zu bekommen?! Jeder muss für sich 

selbst entscheiden, wie viel ihm seine Zukunft wert ist und nur die, die die Hilfe von 

http://www.klausschenck.de/
https://www.youtube.com/user/financialtaime
http://www.klausschenck.de/
http://www.klausschenck.de/ks/lehrerbuch/index.html


www.KlausSchenck.de / Berufskunde / das eigene Potential entdecken / S. 5 von 6 

 

__________________________________________________________________________ 
FT-Abi-Plattform/Klaus Schenck  
YouTube-Kanal: https://www.youtube.com/user/financialtaime  
FT-Homepages: www.KlausSchenck.de  
Schenck: „Vom Engagement-Lehrer zum Lehrer-Zombie“, Bange-Verlag, 2020: 
http://www.klausschenck.de/ks/lehrerbuch/index.html  

Frau Burkert annehmen, obgleich es etwas kostet, benötigen diese wirklich dringend. 

Gerede um den heißen Brei helfen niemandem etwas, also nimm deine Zukunft in 

die Hand und zeige ihr, wo es lang geht! 

Zur Person Ursula R. Burkert:  

Geboren ist diese vielseitige Frau, die heute als 

Theologin, Psychologin, Trainerin und Coach fun-

giert, 1950. Sie ist seit 1972 verheiratet und hat 

zwei erwachsene Kinder. Dass sie heute das ist, 

was sie ist, hat sie aber nicht geschenkt bekom-

men, Höhen und Tiefen prägten ihr Leben und 

damit ihre Erfahrungen. Ab 1974 war sie Religi-

onslehrerin, vor allem an Gymnasien, 10 Jahre  

später begann sie als Theologin und Psychologin 

ihr Wissen und ihre Hilfe weiter zu geben, trotz-

dem gab sie die Tätigkeit als Lehrerin nicht auf. 

Ab 1997 ist sie ehrenamtlich offizielle Beauftragte 

der badischen Landeskirche im Bereich der Inter-

net-Seelsorge. 2001 beendete sie ihren Werde-

gang als Lehrerin und gründete das Beratungsun-

ternehmen „anima“, zwei Jahre später wurde sie 

zusätzlich die Geschäftsleiterin von KIZ PROWI-

NA Main-Tauber und begann Existenzgründerin-

nen und –gründer zu beraten. Doch durch ihre 

Leidenschaft in jedem ihrer Tätigkeit felder erlang-

te sie die Chance seit 2006 bei „bwfamily.tv ‚Le-

benshilfe‘“ im Fernsehen aufzutreten. Vier Jahre 

später gründete sie das ZfP (Zentrum für Persön-

lichkeitsentwicklung), das für Persönlichkeitsent-

wicklung bei Jung und Alt und für Lebensberatung 

zwischen Würzburg und Heilbronn dient. Seit letz-
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Ursula Burkert 

 

ZfP Zentrum für Persönlichkeitsentwicklung 

i_Park Haus 8 

97922 Lauda-Königshofen 

Tel.: 07931-4814512 

Fax: 07931-94829059 

Mobil:0171-5213030 

Email: u.burkert@t-online.de  

Web: www.anima-persoenlichkeitsentwicklung.de 
USt.-ID.-Nr. 8031335417 

Regelmäßig bei bwfamily.tv im Fernsehen! 

Mittw.-Freit. 16 Uhr, Sa. u. So. 18 Uhr 

 

tem Jahr kann sie auch ein Zertifikat als Coach für das Frauenmagazin „Emotion“ 

vorweisen.  

Eine Frau, die in ihrem Leben bisher viel geleistet hat und dadurch viele verschie-

dene Erfahrungen sammeln konnte, die sie heute zu einer standfesten, starken Per-

sönlichkeit hat werden lassen und dadurch Menschen Lichtblicke schenken kann: 

„Mit meinem beruflichen und privaten Erfahrungsschatz konnte ich viele Men-

schen in ihren individuellen Entwicklungsprozessen begleiten und unterstüt-

zen. Wertschätzung, Vertrauen, Achtsamkeit und Dankbarkeit gehören zu mei-

nem Alltag. Meine Devise ist: Jeder Mensch kann sein Leben neu entdecken – 

wenn er es möchte – und seine Zukunft so gestalten, dass er mit sich im Ein-

klang ist“, so Frau Burkert. 

Ihre neuste Idee: 

Entdecke Dein Potential und finde Deinen Weg im Dschungel der     

Berufe 

Unsere Arbeit zeichnet sich durch vier Schwerpunkte aus: an-i-m-a 

• Analysieren = Profes-

sionelle Persönlich-
keitsprofilerstellung, 

• Informieren   = Berufe aus-

loten 

• Motivieren    = Strategische 

Entwicklung der Berufsfin-
dung in Zusammenarbeit mit 
dem Schüler 

• Aktivieren     = Unter-

stützung bei der Umsetzung 
der Strategie 

 

Artikel: Natascha  
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